
Wintersaison 2013/2014 
Mehr Ankünfte, Nächtigungen auf Vorjahresniveau 

 
 
 

Im Monat Jänner 2014  buchten rund 239.300 Besucher rund 1.125.200 Übernachtungen. 
Sowohl bei den Ankünften (-2,9%) als auch bei den Nächtigungen (-4,9%) wurden 
Rückgänge verbucht. 
 
Betreiber von gewerblichen Ferienwohnungen meldeten einen Nächtigungszuwachs von 
3,2%. In allen anderen Segmenten wurden Nächtigungseinbußen registriert. 
 
 

Ankünfte %-Veränd. %-Veränd.

Hotels, Gasthöfe, Pensionen 157.931 -2,5 663.407 -4,4

Gewerbliche Ferienwohnungen 12.112 3,3 80.211 3,2

Private Ferienwohnungen 38.845 -4,0 244.791 -6,2

Privatzimmer 11.183 -12,3 55.085 -15,1

Campingplätze 2.170 -16,6 23.222 -9,9

Sonstige Unterkünfte 17.059 1,2 58.489 -3,0

Gesamt 239.300 -2,9 1.125.205 -4,9

Jänner 2014
Kategorie

Nächtigungen

 
 
 

In den ersten drei Monaten der Wintersaison 2013/2014  (November bis Jänner) kamen 
499.100 Besucher nach Vorarlberg. Diese buchten 2.041.100 Übernachtungen. Bei den 
Ankünften wurde ein Zuwachs von 1,5% registriert. Bei den Nächtigungen konnte das 
Rekordergebnis des Vorjahres wieder erreicht werden. 
 
In den Kategorien gewerbliche Ferienwohnungen (+11,6%), private Ferienwohnungen 
(+0,4%) und bei den Campingplätzen (+3,3%) konnten Nächtigungssteigerungen erzielt 
werden. Anbieter von Privatzimmern meldeten einen Rückgang von 10,4%. Ein geringes 
Minus verbuchten Betreiber von Hotels, Gasthöfen und Pensionen (-0,8%).  
 

Ankünfte %-Veränd. %-Veränd.

Hotels, Gasthöfe, Pensionen 345.371 1,4 1.239.248 -0,8

Gewerbliche Ferienwohnungen 22.719 11,5 132.093 11,6

Private Ferienwohnungen 74.083 0,2 423.051 0,4

Privatzimmer 20.592 -7,7 95.944 -10,4

Campingplätze 6.108 -0,8 50.989 3,3

Sonstige Unterkünfte 30.269 6,4 99.732 4,3

Gesamt 499.142 1,5 2.041.057 0,0

Kategorie
November 2013 bis Jänner 2014

Nächtigungen

 



 
In den Monaten November bis Jänner meldeten die Destinationen Bregenzerwald (+3,0%), 
Bodensee-Vorarlberg (+2,9%) und der Arlberg (+0,2) Nächtigungszuwächse. In den 
Regionen Montafon (-1,9%), Kleinwalsertal (-1,4%) und der Alpenregion Bludenz (-1,3%) 
waren die Nächtigungen rückläufig. 
 

Region

2012/2013 2013/2014 absolut in %

Alpenregion Bludenz 247.982 244.753 -3.229 -1,3

Arlberg 331.664 332.349 685 0,2

Bodensee-Vorarlberg 191.171 196.659 5.488 2,9

Bregenzerwald 405.062 417.316 12.254 3,0

Kleinwalsertal 332.337 327.570 -4.767 -1,4

Montafon 532.712 522.410 -10.302 -1,9

Gesamt 2.040.928 2.041.057 129 0,0

Nächtigungen
Veränderung

November bis Jänner

 
 
 

Von inländischen Gästen wurden in den der laufenden Wintersaison 2013/2014 rund 
155.800 Übernachtungen gebucht (-6,2%). Im Vergleich zur Vorjahressaison buchten Gäste 
aus der Schweiz (+2,5%), Polen (+61,3%), Belgien (+4,1%) und Deutschland (+0,1%) mehr 
Nächtigungen. Besucher aus den Niederlanden buchten rund 3,3% weniger Nächtigungen 
als im Vergleichszeitraum des Vorjahres. 
 

Herkunftsländer

2012/2013 2013/2014 absolut in %

Österreich 166.024 155.799 -10.225 -6,2
Deutschland 1.296.927 1.297.773 846 0,1
Schweiz u. Liechtenstein 231.410 237.177 5.767 2,5
Niederlande 140.178 135.556 -4.622 -3,3
Vereinigtes Königreich 36.440 37.219 779 2,1
Belgien 25.785 26.847 1.062 4,1
Frankreich, Monaco 25.258 25.511 253 1,0
Russland 11.719 11.076 -643 -5,5
USA 8.267 9.189 922 11,2
Italien 8.983 8.836 -147 -1,6
Luxemburg 8.044 8.157 113 1,4
Polen 3.456 5.574 2.118 61,3
Dänemark 4.964 5.236 272 5,5
Australien 5.439 5.115 -324 -6,0
übriges Ausland 68.034 71.992 3.958 5,8

Gesamt 2.040.928 2.041.057 129 0,0

Nächtigungen
Veränderung

November bis Jänner

 



 
Die durchschnittliche Verweildauer in den Monaten November 2013 bis Jänner 2014 lag bei 
4,09 Tagen. Im Durchschnitt der letzten 10 Jahre lag die Verweildauer bei 4,29 Tagen.  
 

November bis Jänner Ankünfte Nächtigungen
 Ø

Aufenthalts-
dauer 

2004/2005 392.740      1.773.629   4,52      

2005/2006 399.966      1.766.461   4,42      

2006/2007 371.428      1.706.823   4,60      

2007/2008 429.250      1.881.413   4,38      

2008/2009 470.832      2.039.989   4,33      

2009/2010 454.349      1.932.919   4,25      

2010/2011 468.236      1.945.171   4,15      

2011/2012 469.369      1.900.614   4,05      

2012/2013 491.830      2.040.928   4,15      

2013/2014 499.142      2.041.057   4,09      

Ø 2004 - 2014 444.714         1.902.900      4,29       
 
 
 


